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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 02. Mai 2025:
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 88239 Wangen im Allgäu, 
Tel.: 07522 / 2 13 79
 
Samstag, 03. Mai 2025:
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07528 / 69 19
 
Sonntag, 04. Mai 2025:
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 88239 Wangen im All-
gäu, 
Tel.: 07522 / 91 23 92
 
Montag, 05. Mai 2025:
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 88161 Lindenberg, 
Tel.: 08381 / 3404
 
Dienstag, 06. Mai 2025:
Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 88171 Weiler-Simmerberg, 
Tel.: 08387 / 8383
 
Mittwoch, 07. Mai 2025:
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 93 10 77
 
Donnerstag, 08. Mai 2025:
Raphael Apotheke, Hauptstr. 41, 88161 Lindenberg, 
Tel.: 08381 / 92200
 
Freitag, 09. Mai 2025:
Beilharz-Apotheke Isny, Wassertorstr. 16, 88316 Isny im 
Allgäu, 
Tel.: 07562 / 9 74 70
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten  
der Ortsverwaltung
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind:
Montag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr E-Mail: ov-nieder-
wangen@wangen.de
Alle Informationen zu Niederwangen finden Sie auf unserer 
Homepage www.niederwangen.de
Ihr Rathaus-Team

Niederwangen App
Sind Sie schon auf der Niederwangen App aktiv?
Hier werden Informationen rund um Niederwangen von 
Niederwangenern weitergegeben. Alle Teilnehmer haben 
zudem die Möglichkeit Sachen auf dem Marktplatz anzu-
bieten, oder Events zu bewerben. Außerdem gibt es für 
Gruppen und Vereine den Gruppenbereich mit Chatfunk-
tion (öffentlich oder intern).
Die App ist optimiert für alle Smartphones und Computer. 
Sie können jederzeit unter www.niederwangen.app dar-
auf zugreifen. Die Registrierung erfolgt lediglich über die 
eigene E-Mailadresse.  
Nutzen Sie den Zugangscode: Rathaus

Zweckverband Neuravensburger Wasserver-
sorgungsgruppe Sitz Wangen-Primisweiler
Die Verbandsversammlung hat am 20. März 2025 in öffent-
licher Sitzung den Jahresabschluss 2023 wie folgt festge-
stellt.
1. Feststellung des Jahresabschlusses 2023
1.1. Bilanzsumme 3.078.017,75 €
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
 das Anlagevermögen 2.801.432,53 €
 das Umlaufvermögen 276.585,22 €
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital   553.953,82 €
 die empfangenen Ertragszuschüsse 0,00 €
 die Rückstellungen   106.408,81 €
 die Verbindlichkeiten  2.417.655,12 €
 der Rechnungsabgrenzungsposten   0,00 €
1.2. Jahresgewinn / Jahresverlust (-)  30.389,88 €
1.2.1. Summe der Erträge   1.016.154,82 €
1.2.2.  Summe der Aufwendungen 985.764,94 €
2.   Verwendung des Jahresgewinns / Behandlung des 

Jahresverlustes
2.1. bei einem Jahresgewinn
 a) zur Tilgung des Verlustvortrages   30.389,88 €
 b) zur Einstellung in Rücklagen  0,00 €
 c) zur Abführung an den Haushalt der Stadt  0,00 €
 d) auf neue Rechnung vorzutragen 0,00 €
2.2.  bei einem Jahresverlust

 a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag 0,00 €
 b) aus dem Haushalt der Stadt auszugleichen  0,00 €
 c) auf neue Rechnung vorzutragen   0,00 €
3.  Der Zweckverband Neuravensburger Wasserversor-

gungsgruppe, Sitz Wangen-Primisweiler, erstrebt 
gemäß § 1 Abs. 4 der Verbandssatzung keinen 
Gewinn.

4. Entlastung der Betriebsleitung

Der Betriebsleitung wird hiermit gemäß § 16 Abs. 3 EigBG Ent-
lastung erteilt.
Die Jahresrechnung 2023 liegt in der Zeit vom 5. – 16. Mai 
2025, je einschließlich, 
am Sitz des Zweckverbandes in 88239 Wangen-Primiswei-
ler, Brunnenweg 21 zur 
Einsichtnahme öffentlich aus.
Wangen-Primisweiler, den 20. März 2025
Dr. Hermann Schad
Verbandsvorsitzender

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

SGN - Inklusionssportfest in Niederwangen

Am Freitag 16.05 veranstaltet die SG Niederwangen auf dem 
Dorfplatz erneut das Fest der inklusiven sportlichen Begegnung 
und Bewegung.   Jeder Mensch mit oder ohne Behinderung 
kann dabei nach seinen individuellen Wünschen und Voraus-
setzungen ein Bewegungs-, Spiel- und Sportangebot in seinem 
Umfeld wählen und an diesem – selbstbestimmt, gleichbe-
rechtigt und gleichwertig – teilnehmen. In der Zeit von 15.00 –  
17.00 Uhr stehen interessante unterschiedliche Bewegungs-
parcours zur Verfügung. Alles wird barrierefrei im Bereich des 
Sportplatzes organisiert und ist Teil einer Gemeinschaftsarbeit 
mit dem Inklusionsprojekt GeWin ( gemeinsam Wangen inklu-
siv ) und der Lebenshilfe Württembergisches Allgäu Wangen/
Isny, nach dem Motto vorbeikommen mitmachen und gemein-
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sam Spaß  haben. Um 17.00 Uhr startet dann der bereits eta-
blierte Benefizlauf „ Laufend Gutes Tun „. 3-5er Mannschaften 
laufen 1 Stunde lang abwechselnd eine 600 m Runde im Dorf. 
Gestartet wird in 5 verschiedenen Kategorien. Jugend, Inklusi-
onsgruppen ( mind. 1 Teilnehmer mit Behinderung ), Familien, 
Vereine, Firmen und. Für das Kommen, um am  Bewegungs- und 
Begegnungstag teilzunehmen, bedarf es keiner Anmeldung. 
Die Anmeldung zum Benefizlauf erfolgt über die Homepage 
der SGN oder den Link. https://my.raceresult.com/330359/info. 
Dank der Unterstützung aus der Wangener Wirtschaft und aus 
der Umgebung,  können erneut alle Mannschaften mit netten 
Sachpreisen bedacht werden.  
Anmeldeschluss ist der 12. Mai 2025. Beim Erreichen des Teil-
nehmerlimits von 300 Läufern ist Schluss. Nachmeldungen am 
Veranstaltungstag sind nicht möglich.

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Backtag im Backhaus
Am Montag, den 5. Mai ist wieder Backtag im Backhaus.
Wer mitbacken möchte meldet sich bitte bis 4. Mai 2025 tele-
fonisch bei Familie Rutka, Tel. 07522/ 1043 an.

Neuwahlen bei der Solawi Wangen e.V.
Am 4. April fand die fünfte Jahreshauptversammlung der 
Solidarischen Landwirtschaft Wangen e.V. statt. Der Verein 
ist mittlerweile auf 232 Mitglieder angewachsen, von denen 
46 Stimmberechtigte in der Schulaula Niederwangen anwe-
send waren.
Annika Ebser gab als Teil der Vorstandschaft einen Rückblick 
über das vergangene Vereinsjahr, das mit einem gut besuch-
ten öffentlichen Saatgutvortrag von Patrick Kaiser gestartet 
war. In der Arbeitsgruppe Verarbeitung waren Mitglieder sehr 
aktiv mit der Neugestaltung des Kräutergartens, aber auch Gur-
ken wurden eingemacht, Sauerkraut gehobelt und Karotten 
in Gläser fermentiert. Und diese feinen Produkte bereichern 
dann im Winter das Gemüseangebot für die Anteilsnehmer. Ein 
Applaus ging dabei auch an die Gemeinde Niederwangen für 
die Möglichkeit, die Turnhallenküche nutzen zu können. Denn 
die Solawi versorgt im fünften Jahr ihres Bestehens 135 Haus-
halte ganzjährig mit Gemüse und entsprechend kommen viele 
Einmachgläser zusammen.
Auf Initiative von Marlène Nayrolles fand 2024 das erste „Hof-
café“ statt, bei dem sich die Mitglieder am Abholtag mit Kaffee 
und Kuchen füreinander Zeit nehmen konnten. Das Sommer-
fest musste leider wetterbedingt abgesagt werden.
Im Jahr 2024 fand für die Vorstandschaft und interessierte Mit-
glieder eine zweitägige Klausur in Scheidegg statt, in der an 
der Weiterentwicklung des Vereins gearbeitet wurde. Vorstand 
Wilfried Lehle berichtete vom Stand der hieraus entwickelten 
Geschäftsordnung.
Betriebsleiterin Bianca Oberwallner ließ das Gartenjahr noch 
einmal lebendig werden, das mit seinen vielen Niederschlägen 
eine gärtnerische Herausforderung war. Dennoch gab es eine 
reiche Karottenernte, die von vielen großen und kleinen Mit-
gliedern erfolgreich aus dem Boden gezogen wurde. Dagegen 
war die Kartoffelernte nicht überzeugend, aber Gewächshaus 
und Folientunnel gaben guten Regenschutz und so konnte die 
Gemüseversorgung sicher gestellt werden. Mehrere Anbau-
versuche wurden 2024 durchgeführt, verschiedenes Saatgut 
und neue Kulturen getestet. Im Gärtnerteam gab es personelle 
Veränderung und somit konnten sich in der Versammlung drei 

neue Teammitglieder vorstellen.
Finanzchef Daniel Grad präsentierte einen ausgeglichenen 
Haushalt, der von den Kassenprüfern gelobt und erfolgreich 
zur Entlastung vorgeschlagen wurde.
Im formalen Teil des Abends standen eine Anpassung der Ver-
einssatzung und Vorstandswahlen an, wobei alle Abstimmun-
gen ohne Gegenstimmen erfolgten.
Marlène Nayrolles, Annika Ebser, Christian Jordan, Wilfried Lehle 
und Hansjörg Jocham wurden für ihr mehrjährige Vorstandsar-
beit entlastet, mit Applaus und Blumen herzlich bedankt und 
aus ihrer Tätigkeit verabschiedet.
Die Wahl der Vorstandschaft führte zu einer größeren Verände-
rung, wobei Hansjörg Jocham als Vorstand und Verpächter von 
Land und Stallgebäude einstimmig wieder gewählt wurde. Neu 
in die Vorstandschaft gewählt wurden Andrea Bihl, Katharina 
Bussmann, Carmen Beck-Grad und Martin Siebert.
Der Abend endete mit Ausblicken auf Äpfel, ein weiteres 
Gewächshaus, Veränderungen bei den Anbauflächen und 
Umbauarbeiten im ehemaligen Kuhstall.

 „Spiritualität und Sehnsucht“
Fr. 02. Mai, 19:00 Uhr, St. Konrad- 
Hiltensweiler
Aus verschiedenen Traditionen ist 
uns bekannt, dass der Mai in beson-
derer Weise zur Andacht eingeladen 
hat. Ein wesentlicher Grund dürfte 
darin liegen, dass gerade der Mai 

Segen, Fülle und Lebendigkeit außerordentlich Sinnen-fällig 
werden lässt. So seien Sie alle – wie üblich, am ersten Freitag 
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des Monats -  ganz herzlich zu einer besinnlichen Stunde ein-
geladen. Wir freuen uns auf das gemeinsame Erleben.
Barbara Hengelbrock, Bernhard Baumann

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Musikkapellen Haslach & Primisweiler
Schülervorspiel 
Das traditionell am Palmsonntag stattfindende Schülervorspiel 
der Musikkapellen Haslach und Primisweiler, wurde dieses Jahr 
feierlich von einem Blechbläserensemble eröffnet.
Im Anschluss startete das Programm mit der aktuellen Block-
flötenklasse, bevor die diesjährige Bläserklasse des Schuljah-
res 24/25 auf die Bühne trat, welche die beiden Musikkapellen 
in Kooperation mit der Grundschule in der 3. Klasse durchfüh-
ren. Alle elf Schüler zeigten ihren aktuellen Lernstand mit einem 
kleinen Einzelstück, sowie gemeinsam die Bläserklasse Blech 
mit Hänschen klein und die Bläserklasse Holz mit dem Stück 
auf der Mauer auf der Lauer.
Insgesamt überzeugten auf der Bühne anschließend noch wei-
tere stolze 29 Jungmusikanten der beiden Musikkapellen von 
der Querflöte bis zum Schlagzeug mit Solovorträgen, Duetten 
sowie als kleinen Ensembles.
In Summe hatten somit 53 Kinder – Jugendliche am Palmsonn-
tag einen gelungenen Auftritt auf der Bühne, auf den beide 
Kapellen stolz sind.
Anschließend konnte sich wie gewohnt untereinander bei Kaf-
fee und Kuchen ausgetauscht werden, als auch die Geschwis-
terkinder bei der Instrumentenvorstellung im Foyer an den 
verschiedenen Instrumenten der Musikkapellen austesten.
Ob groß oder klein, wer es zeitlich nicht geschafft hatte zur Inst-
rumentenvorstellung und gerne ein Instrument lernen möchte, 
darf uns auch gerne jederzeit ansprechen, und sich mit uns in 
Verbindung setzen.

Musikkapelle Primisweiler
Voranzeige Primisweiler-Fest
Vom 09. Mai bis 11. Mai 2025 findet wieder unser Primiswei-
ler-Fest statt. In diesem Jahr steht das Zelt erstmals am NEUEN 
FESTPLATZ IN RHEIN 44.
Freitag, 09. Mai 2025
Ab 19.00 Uhr Gesamtchor und Stimmungsabend mit den Kapel-
len Amtzell, Haslach und Roggenzell
Samstag, 10. Mai 2025
Ab 17.00 Uhr Feierabendhock mit den „Original 4 lustigen 5“
anschließend Partynacht mit „Hindervier“
Sonntag, 11. Mai 2025
Ab 10.00 Uhr Muttertagsfrühschoppen mit dem Boden-
see-Quintett
Wir freuen uns, wieder mit Ihnen feiern zu können!
Ihre Musikkapelle Primisweiler

Musikverein Karsee
‚Höchste Zeit für kurze Hosen’ - Sommerauftakt des Musik-
verein Karsee am 10.05.2025
Der Musikverein Karsee lädt recht herzlich zum diesjährigen 
Sommerauftakt in die Turn- und Festhalle Karsee ein.
Freuen Sie sich auf einen Abend voller Musik von der Jugend-
kapelle Schlier-Vogt-Karsee und den Karseer Musikanten. 
Ein Highlight an diesem Abend wird die Vorstellung unserer 
neuen Herrentracht.
• Sommerauftakt Musikverein 

• Samstag, 10. Mai 2025
• Beginn 20.00 Uhr, Festhalle Karsee

Jugendmusikschule Württembergisches  
Allgäu (JMS)
Violin- und Klavierabend
Musikliebhaber sind herzlich eingeladen, einen Kammermu-
sikabend am Sonntag, den 4. Mai 2025, um 17 Uhr im Wange-
ner Weberzunfthaus zu genießen. Es musizieren die Violinistin 
Kaori Furusawa zusammen mit der JMS-Lehrkraft Rania Ejeilat. 
Die japanische Violinistin Kaori Furusawa ist Preisträgerin 
zahlreicher Internationaler Wettbewerbe, darunter der Ysaye 
Internationale Wettbewerb in Belgien (2023), der internati-
onale Sendai Musik Wettbewerbs in Japan (2019), und der 
Ibolyka-Gyarfas-Violinwettbeweb in Berlin (2019). Sie erlernte 
das Violinspiel in China, Malaysia und Japan, bevor sie nach 
Deutschland zog, um bei Professor Mark Gothoni an der Uni-
versität der Künste Berlin zu studieren, wo sie ihr Bachelorstu-
dium mit der Bestnote abschloss. Seit 2022 studiert sie an der 
Hochschule für Musik Hanns Eisler Berlin bei Byol Kang-End-
ers. Sie war von 2023 bis 2025 Akademisten beim Deutschen 
Symphonie-Orchester Berlin. Kaori Furusawa ist Stipendiatin 
der Deutschen Stiftung Musikleben und spielt als Preisträgerin 
des 32. Wettbewerbs des Deutschen Musikinstrumentenfonds 
2025 eine Violine von Enrico Rocca ca. 1900. 
Die jordanische Pianistin Rania Ejeilat ist seit 2025 Lehrkraft 
für Klavier und Korrepetition an der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu (JMS), nachdem sie neun Jahre lang als 
Lehrkraft für Klavier, Musiktheorie und Gehörbildung am Nati-
onal Musikkonservatorium in ihrer Heimat-stadt Amman, Jor-
danien, tätig war. Sie studierte in Jordanien und absolvierte 
danach zwei Masterstudien; Solo-Klavier am University of Cin-
cinnati College-Conservatory of Music in den USA als Trägerin 
des Fulbright-Stipendiums sowie Klavier-Liedgestaltung an 
der Hochschule für Musik Trossingen in Deutschland. Sie trat in 
zahlreichen Konzerten auf, als Solistin, Kammermusikerin und 
Orchesterpianistin für das jordanische Nationalorchester, und 
gewann den ersten Preis beim Internationalen Mozart-Klavier-
wettbewerb in Beirut im Jahr 2006. 
Auf dem Programm stehen die Violinsonate in g-Moll von 
Debussy, die Violinsonate in G-Dur von Mozart sowie Werke 
von Lili Boulanger, Fritz Kreisler und anderen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.
 
Tag der Inklusion am 3. Mai 2025
Unter dem Motto „Mittendrin statt außen vor“ findet der Tag 
der Inklusion 

am Samstag, 3. Mai 2025 von 10 Uhr bis 13 Uhr
auf dem Marktplatz statt.

In diesem Jahr steht das Thema „Was bedeutet Inklusion?“ im 
Mittelpunkt.
Die örtlichen Organisationen und Institutionen stellen ihre 
Arbeit sowie ihre Angebote vor.
Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung durch die Inklu-
sionsbands „Veeh-Harfen“ und „Reisegruppe Fröhlich“. Zudem 
gibt es Mitmachaktionen für Groß & Klein, eine Ausstellung in 
der Bücherei zum Thema „Ableismus“ sowie eine Stadtführung 
um 11 Uhr in Gebärdensprache, die für Hörende übersetzt wird.
Bei schlechter Witterung entfällt die Veranstaltung.

Häge-Schmiede Wangen 
Joy Kleinkunst: Inka Meyer mit neuem Programm zu Gast 
Nach der Osterpause geht es am Samstag, 3. Mai, weiter mit 
der Joy Kleinkunst. Inka Meyer präsentiert ihr neues Programm 
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„Zurück in die Zugluft“. Die Kabarettistin nimmt ihr Publikum 
mit auf eine hochkomische Suche nach dem verlorenen Spaß 
im Leben. Ihre Show ist eine heitere Kampfansage gegen die 
unerträgliche Seichtigkeit des Scheins. Beginn ist um 20 Uhr in 
der Häge-Schmiede. 
Als Kind war jeder Tag ein Sonntag. Als Student immer Frei-
tag. Und heute ist irgendwie ständig Montag. Unser Alltag ist 
ein Ausnahmezustand, der zur Regel wurde. Deswegen sagen 
viele Deutsche heute: „Was wir brauchen ist ein Führer!“ Auf 
Neudeutsch: „Coach“. Zur Selbstfindung. Nur was, wenn mir 
nicht gefällt, was ich da finde? Mein Chef hat meinen Achtsam-
keits-Coach sogar bezahlt. Toll, denn dank meiner Firma weiß 
ich endlich, dass ich den falschen Job habe. Doch enden meine 
Bewerbungsgespräche stets mit: „Veni, vidi, violini.“ Übersetzt: 
„Ich kam, ich sah, ich vergeigte.“
Mal ehrlich: Zu unserem Glück brauchen wir keinen Coach, son-
dern eine anständige Couch! Ein Platz nur für uns allein. Wo es 
den gibt? Bei Inka Meyer. Sie ist „die letzte Inka“ des deutschen 
Kabaretts. Das heißt: Indianerin und Fährtenleserin im Dickicht 
der Moderne. Die Tochter eines friesischen Orientexperten ist 
die perfekte Reisebegleitung auf der Suche nach dem verlore-
nen Spaß. Im Anschluss an ihre Show werden Sie laut ausru-
fen: „Freunde! Wenn ihr Probleme braucht, ich bin immer für 
euch da.“
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder über www.reservix.de sowie an der 
Abendkasse ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt 
(07522 74 241 oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und 
Schüler erhalten ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen 
Plätzen für 4 EUR.
 
Störchen und Turmfalken mittel Live-Stream 
ins Nest schauen 
Mit dem Frühling sind auch die Störche zurück in Wangen und 
brüten. Im Gebiet der Altstadt meldet NABU-Mitglied Gerhard 
Lang bereits vier  Storchenküken auf dem Dach des Kornhauses, 
die er an Ostern erspäht hat. Wer den Fortschritt der Brutpflege 
mitverfolgen möchte, kann sich unter wangen.de/stoerche in 
den Live-Stream einklinken.
Auch von den Turmfalken gibt es Neues. „Alle Turmfalken sind in 
Wangen anwesend“, schreibt Gerhard Lang. Seit einigen Tagen 
kann man sie ohne Unterlass beobachten und hören, wenn sie 
die Türme anfliegen oder verlassen.
Seit dieses Projekt 2021 startete, sind in den fünf Brutkästen 
der Stadt rund 77 Jungfalken geschlüpft. Die Präsentation eines 
Brutkastens auf der Landesgartenschau durch den bei der Stadt 
Wangen dafür verantwortlichen Siegfried Stampfer im Comp-
toirgebäude hatte großen Anteil daran, dass das Turmfalken-
projekt der Stadt Wangen inzwischen über die Region hinaus 
bekannt ist.
Der Livestream aus dem Turmfalkengelege im Ratlochturm ist 
wieder aktiviert, dieses Jahr sogar mit Ton.
Wer mehr über das Turmfalkenprojekt erfahren möchte, kann 
sich auf der städtischen Homepage unter www.wangen.de/
turmfalken im Internet informieren.
 
Wangener Lesebühne
Frühjahrslesung 
Zum 26. Mal präsentiert die Wangener Lesebühne auch dieses 
Frühjahr wieder fünf namhafte Autorinnen und Autoren aus 
Wangen, Bergatreute, Bad Waldsee und Weingarten. Die Ver-
anstaltung findet am Donnerstag, den 8. Mai 2025, um 19.30 
Uhr, in der Wangener Kornhausbücherei statt. Als musikalische 
Begleitung für diesen Abend konnte das Quartett, Felix Hasel, 

Patrick Halder, Mathias Höpperle und Sebastian Boll, der Musik-
kapelle Niederwangen gewonnen werden. Signierte Bücher 
können vor und nach den Lesungen am Büchertisch von den 
AutorInnen erworben werden. Der Abend ist kostenlos, Spen-
den für Getränke und die Musik werden jedoch gerne entge-
gengenommen.
Aus ihren Büchern und Werken lesen:
Lore Kipphan, Urgestein der Wangener Lesebühne, aus Primis-
weiler, biologisch-dynamische Gärtnerin, Hauswirtschaftsmeis-
terin und Waldorflehrerin, lebt seit 2008 wieder im Allgäu, wo 
zuletzt als Wangener Innenstadt-Postzustellerin tätig war. Lore 
Kipphan ist Märchen- und Geschichtenerzählerin, schreibt Pro-
satexte, Gedichte und Anekdoten.
1998, 2003 und 2008 erschienen von ihr drei Gedichtbände. Im 
August 2024 brachte der Mundart Förderverein Allgäu, mund-
art-allgaeu.de, mit Sitz in Durach bei Kempten, den Gedicht-
band ‚Uverblühmt Gschwätzt, Im Gedicht Lore Kipphan‘ als 
Hardcover-Ausgabe heraus, der bei den Lesungen erhältlich ist 
oder unter ‚mundart-allgaeu.de‘ bestellt werden kann.
Paul Sägmüller, Autor aus Bergatreute, war beruflich in der 
pharmazeutischen Industrie tätig, wurde jedoch infolge eines 
Unfalls erwerbsunfähig. Seither beschäftigt er sich mit Hei-
matkunde im weiteren Sinn. Daraus entstanden 27 Veröffent-
lichungen im Bibel Verlag, Eppe Verlag und Paul Sägmüller 
Verlag, hauptsächlich Romane, Gedichte, Biografisches und 
auch derbes in Mundart und Themen in Bezug auf die Ober-
schwäbische Heimatgeschichte, Aberglaube, mittelalterliche 
Turmburgen, Mühlen und Triebwerke entlang der Wolfegger 
Ach und Bier und die ehemaligen und noch bestehenden Brau-
ereien im Kreis RV. Zum 100-jährigen Jubiläum der Brauerei 
Farny erschien „Wahrhaftig ein Jahrhundert Bier, Farny eine 
Erfolgsgeschichte“, zudem das „Ultimative Kartoffelsalatbuch“, 
sein Lieblingsgericht,
auf das ihn keine:r falsch zubereite!
Paul Sägmüller schreibt Artikel für die heimatkundlichen Blät-
ter für den Kreis Biberach.
Wolfgang Mach geboren in Ludwigsburg, lebt seit 1973 in 
Bad Waldsee, Oberschwaben.  Er lernte Drucker, studierte Wer-
bung und Verlagsherstellung an der Ingenieurschule für Druck 
in Stuttgart. War tätig als Werbeleiter, Chefredakteur, Ghostwri-
ter und leitete 30 Jahre erfolgreich die eigene Werbeagentur. 
Seine Gedichte wurden in über 70 Anthologien, Gedichtbän-
den und Literaturzeitschriften veröffentlicht und 2021 erschien 
im ‚Verlag am Rande‘, in der Reihe Sprach:Bilder, sein Lyrikband 
„Landeinwärts dämmert es“.
Elke Häusler aus Weingarten ist freischaffende Autorin und 
Künstlerin. Sie schreibt seit ihrer Kindheit Kurzgeschichten 
unterschiedlicher Stilrichtungen, Gedichte und Texte zu eige-
nen Bildern und Installationen, Klang- und Textcollagen mit 
Literatur- und Sprach-Performances in Deutschland und Italien. 
Die Diplom- und Sozialpädagogin unterrichtete hauptsächlich 
die Handlungsfelder künstlerisches Gestalten, Literatur, Sprach-
kompetenz und sozial-emotionale Entwicklung, ist Mentorin 
und Kreativitätstrainerin.
Diemut M. Bek, Stadtrandbäurin und Autorin aus Wangen/
Nieratz, organisiert und moderiert die Wangener Lesebühne 
seit 2016, die 2013 von Helmuth Scheel gegründet wurde. Die 
Autorin, Wolfgang Mach, Lore Kipphan und Paul Sägmüller 
sind Mitglieder der Schriftstellervereinigung Signatur e.V. Tett-
nang, die sich jeden Monat im Hotel-Gasthof Bären in Tettnang, 
zum Literaturtreffen ‚Texte am Abend‘ treffen. 2017 wurde ihr 
Umwelt-Kinderbuch ‚Schiller Wolkenkind‘, die Geschichte eines 
Regentropfens, beim Wiesengrund Verlag veröffentlicht. Im 
November 2023 erschien der packende, historische Allgäuer 
Roman „Die Leupolzer“ beim Hephaistos Verlag, Immenstadt, 
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und bereits im März 2024 druck gleich 326-seitig in 2. Auflage 
im Hintropf Verlag, Wangen zudem 400-seitig in größerer Schrift 
mit schwäbisch-alemannischen Dialogen. „Poliddel und Co. Im 
Land der Dinosaurier“, ein Kinder-, Jugendroman, selbstlesen 
ab 8 Jahren, erscheint demnächst im Hintropf Verlag. Diemut 
Beks Bücher sind bei den Lesungen, über alle Buchhandlungen 
oder unter www.hintropf-verlag.de zu beziehen.
Es lädt ein, die Wangener Lesebühne, der Altstadt-Museums-
verein Wangen und die Literarische Vereinigung Signatur Tett-
nang e. V.

Nach Jahren der Pause:  
Menschen mit Behinderung tauschen sich mit OB Lang über 
ihre Themen aus
Nach mehrjähriger Pause haben sich Menschen mit Behinde-
rung wieder mit Oberbürgermeister Michael Lang, der Inklu-
sionsbeauftragten Madlien Wiedermann und Vertreterinnen 
und Vertretern des Ordnungs- und Sozialamts zur Anhörung 
getroffen.
Auf der Tagesordnung stand der Rückblick auf die vergangenen 
fünf Jahre, denn 2019 hatte die bis dahin letzte Anhörung der 
Menschen mit Behinderung stattgefunden. Pfarrerin Franziska 
Müller begrüßte für die evangelische Kirchengemeinde die 
Gäste. Gleichzeitig stellte sie den neuen Dekan, Tobias Kröll, vor.
Auch Oberbürgermeister Michael Lang hieß die Teilnehmen-
den herzlich willkommen und steuerte zügig auf das Thema 
dieses Nachmittags zu. Er blickte zurück auf all das, was sich in 
den vergangenen Jahren im Sinne der Menschen mit Behinde-
rung in Wangen entwickelt und verbessert hat. „Vieles von dem, 
was gezeigt wird, geht auf Anregungen aus diesen Begegnun-
gen zurück“, sagte er. Darunter fielen Rampen und Aufzüge, die 
in kommunalen Gebäuden und Anlaufstellen eingebaut wur-
den. Beispiele sind das Bürgeramt, die Stadtbücherei, das Dorf-
gemeinschaftshaus in Deuchelried, aber auch einige Schulen 
und Kindergärten.
Eine ganze Reihe von Verkehrsthemen wurden angesprochen 
wie die fortlaufende Absenkung von Gehwegen oder den Ein-
bau von Querungshilfen auf Straßen und an Kreisverkehren. 
Bei der Umgestaltung von ERBA und Auwiesen und des Argen-
parks zur Landesgartenschau wurde mit Blick auf die Barriere-
freiheit geplant und gebaut: Wohnungen, Brücken und Stege. 
Auf die Frage, ob jemand der Anwesenden heute in der ERBA 
arbeite, gingen viele Finger in die Höhe. Deshalb war auch die 
Freude groß, dass OB Lang die Grasköpfe, die in der Werkstatt 
der Stiftung Liebenau über den Sommer 2024 hergestellt wur-
den, im Vortrag würdigte.
Nicht nur in den Auwiesen wird eine barrierefreie Kinderta-
gesstätte gebaut, wie OB Lang ausführte, sie sind auch in Pri-
misweiler und durch die Katholische Kirchengemeinde in der 
Praßbergsiedlung entstanden. Im sanierten Freibad ermög-
licht ein Aufzug den barrierefreien Zugang zu den Schwim-
mer- und Freizeitbecken.
Bei der Sanierung von Straßen in der Altstadt wurden ebener-
dige Wege hergestellt. An vielen Stellen wurde leichter begeh-
bares Pflaster eingebaut. Doch über das Thema Pflaster wurde 
ebenso diskutiert wie über die Aufsteller, die für Menschen mit 
Gehbehinderung oft ein Hindernis darstellen, wie es hieß. OB 
Lang sah das Problem, bat jedoch auch um Verständnis für den 
Handel in der Innenstadt.
Eine Reihe weiterer Punkte wurden zur Prüfung mitgenommen: 
Unter anderem: Ob man es ermöglichen kann, mit dem Fahr-
rad-Dreirad durch die Fußgängerzone zu kommen; das Thema 
Toiletten insgesamt und für Menschen mit Behinderung im 
Besonderen. Zu diesem Punkt gibt es Pläne, sagte OB Lang. Die 
Verkehrssituation rund um den Aumühleweg soll noch einmal 

genauer beobachtet werden. Die bekannt schlechte Busver-
bindung von Haslach nach Wangen wurde ebenso thematisiert 
wie die Schließung des Schwimmbads dort durch die Stiftung.  
Eine sehr gute Nachricht gab es jedoch auch: die bisherige und 
in die Jahre gekommene Bestuhlung für die Sommerkonzerte 
an der Eselmühle wird ersetzt durch die bunten Stühle der Lan-
desgartenschau.
Vorgestellt hat sich an dem Nachmittag Madlien Wiedermann, 
die seit drei Jahren die Inklusionsbeauftragte der Stadt Wangen 
ist. Ihre Amtszeit wurde gerade wieder um drei Jahre verlän-
gert. Sie erklärte, was Inklusion bedeutet: „Es heißt, dass mög-
lichst alle mitmachen können.“ Erreichbar ist sie montags von 
17 bis 19 Uhr unter der Handynummer 0160  99814 637. Per 
Email unter inklusionsbeauftragte.wangen@gmail.com. Regel-
mäßig am 1. Samstag im Monat kann man sie nach vorheriger 
Anmeldung im Aumühleweg 1 in Wangen treffen. OB Lang 
dankte ihr für ihr Engagement und die gute Zusammenarbeit 
mit der Stadt. Zudem lud er zum „Tag der Inklusion“ am 3. Mai 
2025, von 10 bis 13 Uhr auf dem Marktplatz ein.

Wangener Salonikern
Mai-Tanzkaffee 
Die Wangener Saloniker laden am Donnerstag, 8. Mai, um 15 
Uhr ins Gemeindezentrum St. Ulrich ein – und damit zum letz-
ten Tanzkaffee in diesem Frühjahr.
Die Besucher erwartet ein bunter Mix aus Evergreens, Wal-
zern, Schlagern der Goldenen Zwanziger und lateinamerikani-
schen Rhythmen. Begleitet wird der musikalische Nachmittag 
durch die Bewirtung mit Kaffee, Kuchen und Getränken. Der 
Eintritt ist frei, die Musiker freuen sich über Spenden zur Unter-
stützung ihres Orchesters. 

Städtische Galerie In der Badstube
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522-74240
kulturamt@wangen.de, www.galerie.de
Di - Fr, So und Feiertage 14 - 17 Uhr, Sa 11 - 17 Uhr
MIT ALLEN SINNEN
CHRISTOPHER LEHMPFUHL
ÖLBILDER & AQUARELLE
27. April – 20. Juli 2025
Führung durch die Ausstellung am Sonntag, 4. Mai, um 
15 Uhr
Die Werkschau des Berliner Pleinair-Malers wartet mit Land-
schaften und Stadtansichten aus den Jahren von 2000 bis 2024 
auf. Sämtlich in Öl zentimeterdick auf die Leinwand geschichtet. 
Zu Beginn noch mit Hilfe des Pinsels, bis die Erkenntnis kam, 
dass der Farbauftrag mit bloßen Händen der viel direktere Weg 
ist. 2003 war der Mochentaler Franz-Joseph-Spiegler-Preisträ-
ger von 2000 bereits mit einer Einzelausstellung in Wangen 
vertreten. Längst gehört er in Deutschland mit zu den wichtigs-
ten Vertretern eines unverwechselbaren Malstils, bei dem die 
Grenze zwischen Im- und Expressionismus verschwimmt. Den 
Ölgemälden an die Seite gestellt ist eine Auswahl an kleinfor-
matigen Aquarellen, deren Sujets vor allem Landschaften und 
Spiegelungen sind. Dabei bedeutet ihm das Aquarell die Kai-
sertechnik in der Bildenden Kunst.
Die Führung am Sonntag, 4. Mai, um 15 Uhr bietet den Teilneh-
menden einen Rundgang, der Christopher Lehmpfuhls beson-
deren Malduktus beleuchtet und ihn auch per Videofilm selbst 
in Aktion zeigt.
Info: Die Ausstellung mit Ölbildern und Aquarellen von Chris-
topher Lehmpfuhl in der Städtischen Galerie In der Badstube, 
Lange Gasse 9, in Wangen dauert bis 20. Juli. Sie ist dienstags 
bis freitags, sonntags und feiertags von 14 bis 17 Uhr, samstags 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen8 Nr. 18 vom 02.05.2025

von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Alle weiteren Infos sind im Internet 
unter www.wangen.de erhältlich.   

Partnerschaftsverein Wangen
Bürgerfahrt nach Prato zum traditionellen Umzug
Der Partnerschaftsverein lädt auch 2025 zu einer Bürgerfahrt 
nach Prato ein vom 6. bis zum 9. September. Anlass ist das 
Stadtfest mit dem traditionellen Corteggio Storico am Mon-
tagabend, 8. September.
Lucia Keller, die eine großartige Kennerin der Toskana ist, 
hat wieder ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet. 
Abfahrt ist um 6 Uhr an der Schulbus-Haltestelle an der Praß-
bergschule, Johannes-Jung-Str. 18. Mit einstündiger Pause in 
Bellinzona zum Rundgang, der Besichtigung des Castel Grande 
oder Kaffeetrinken geht es weiter nach Reggio Emilia. Dort ist 
eine zweistündige Mittagspause eingeplant, die ebenfalls für 
einen Rundgang genutzt werden kann. Ankunft im Hotel Milano 
in Prato ist gegen 18.30 Uhr geplant. Um 19.30 Uhr startet der 
Spaziergang ins Restaurant Soldano zum Abendessen.
Am Sonntag, 7. September, ist ein Ausflug nach Lucca mit Stadt-
führung (8 Euro) geplant. Die Fahrt beginnt um 8.30 Uhr und 
führt über die Ponte della Maddalena. Nachmittags bietet das 
Weingut L’Arco eine Weinprobe mit Imbiss (Kosten 25 Euro) an. 
Vom Bus zum Weingut sind es rund 20 Minuten zu Fuß. Wer 
nicht zur Weinprobe möchte, nimmt den Zug von Lucca zurück 
nach Prato.  Um 19 Uhr fährt in Prato der Bus zum Abendessen 
im Circolo I Risorti in La Querce (inkl. Wasser und Wein 15 Euro).
Der Montag, 8. September, beginnt für alle, die gerne wandern, 
mit der Fahrt zu einer etwa 2,5-stündigen Tour mit Imbiss in 
einem Circolo gegen Kostenbeteiligung in der schönen Umge-
bung von Prato (um 8.30 Uhr). Wer nicht wandern möchte, kann 
den Zug nach Pistoia oder Florenz nehmen und jeweils dort die 
Zeit verbringen. Beide sind in 15 bis 20 Minuten gut erreich-
bar. Nachmittags ist ein Rundgang durch das Stadtzentrum von 
Prato geplant. Am Abend besuchen die Wangener den traditi-
onellen Corteggio Storico (Umzug).
Die Heimfahrt startet am Dienstag, 9. September, um 8.15 Uhr. 
Sie führt entlang der Riviera Versilia ( bei Viareggio und Carrara). 
Von Lerici aus fahren die Teilnehmenden mit dem Boot über 
den Golf von La Spezia nach Porto Venere, das zur Besichtigung 
und zum gemütlichen Essen einlädt. Die Rückkehr in Wangen 
ist gegen 22 Uhrvorgesehen. Kurzfristige Programmänderun-
gen sind vorbehalten.
Preis und Leistungen: Fahrpreis: 360,- Euro im DZ pro Person 
für Mitglieder des Partnerschaftsvereins, Nichtmitglieder zah-
len 395 Euro im DZ pro Person. (Einzelzimmerzuschlag 105 Euro. 
Im Preis inbegriffen sind die Fahrt im Reisebus, dreimal Über-
nachtung und Frühstück, ein Abendessen im Restaurant Sol-
dano, Ausflüge sowie die Bootsfahrt.
Anmeldung bitte bei Lucia Keller per E-Mail an keller-wan-
gen@gmx.de

Bürgerforum Wangen e.V.
Das Bürgerforum Wangen informiert auf dem Marktplatz
Das Bürgerforum Wangen wurde 1999 auf Initiative der Stadt 
Wangen gegründet und blickt auf 26 Jahre aktives Gemein-
schaftsleben zurück. Es ist ein gemeinnütziges Forum mit 
einem vielfältigen Angebot an Gruppenaktivitäten, kulturel-
ler, sportlicher und sozialer Art, sowie unterschiedlichen Pro-
jekten. Ab 55 Jahren kann jeder sein Hobby und sein Wissen in 
den Gruppen einbringen und/ oder im Ehrenamt tätig werden. 
Werden Sie aktiv in unserer Gemeinschaft. Sie finden uns am 
Mittwoch, den 7. Mai 2025 von 10 - 11.30 Uhr auf dem Markt-
platz (INFO-Stand, Bürgerforum-Wangen e.V.) Dort werden Sie 

weitere und ausführliche Informationen über diese Bürgeror-
ganisation erfahren.
Weitere Infos unter: www.buergerforum-wangen.de

Stadtbücherei Wangen 
Theatergruppe Kiesel
Wangen, Bücherei im Kornhaus
Sa 03. 05. 20.00 Uhr
So 04. 05. 17.00 Uhr
Mo 05.05. 20.00 Uhr
Es spielen: Hajo Fickus & Monika Schüler
Mister Pringle denkt nach: Hatte Fred wirklich einen Schnurr-
bart, wie Pringles Frau sich erinnert? Und aß er lieber Sandwi-
ches oder Schinkenbrote? Und, vor allem: Wie, von wem und 
warum wurde Fred „entzweigehauen“? Ein Kleiderschrank kann 
damit ja wohl nichts zu tun haben, oder doch?
Jedenfalls: Wirklich schade um Fred!
In seinem grotesken Zweipersonenstück karikiert James Saun-
ders mit den Stilmitteln des Absurden Theaters und viel schwar-
zem britischen Humor den Alltag der in die Jahre gekommenen 
Eheleute Ernst und Ethel Pringle. Eingebettet in einen versteck-
ten Kriminalfall zieht Saunders in seinem 1959 uraufgeführten 
Einakter das Publikum in den Bann des skurril anmutenden 
Zusammenlebens der beiden Hauptpersonen, deren von Lan-
geweile und Banalitäten durchtränkte Beziehung auf einer 
gemeinsamen Vergangenheit ruht, an die sich die beiden nur 
mehr fragmentarisch und widersprüchlich erinnern können.
Karten gibt es vor Ort an der Kasse. 

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Bilder für Ausweisdokumente ab Mai nur 
noch in digitaler Form zulässig
Ab dem 1. Mai 2025 dürfen für die Beantragung von Aus-
weisdokumenten nur noch Lichtbilder in digitaler Form 
akzeptiert werden. Die biometrischen Lichtbilder werden 
bei einem frei wählbaren Fotodienstleister, der das Verfah-
ren unterstützt (z. B. örtliches Fotogeschäft). Die Erstellung 
von digitalen Lichtbildern ist im Bürgerbüro nicht möglich. 
Wir bitten Sie, dies zu beachten.
Wer noch neue, biometrische Lichtbilder in Papierform 
besitzt und Ausweisdokumente benötigt, wird gebeten, 
den entsprechenden Antrag noch vor der Umstellung ab 
Mai 2025 im Bürgerbüro zu stellen.

Landkreis Ravensburg 
An alle Waldbesitzenden im Bereich des Landkreises 
Ravensburg
Hinweis

nach § 68 Landeswaldgesetz
zur Borkenkäferbekämpfung

Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen 
des Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i. V .m. § 14 Abs.1 Nrn. 
4,5 LWaldG) die Waldbesitzenden verpflichtet sind, zur Abwehr 
von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von Fichten-
borkenkäfern folgende Maßnahmen durchzuführen:
1. Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf 

Käferbefall (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, 
auf Spinnweben und Brombeerblättern, Harztropfen am 
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Stamm, Abfall grüner Nadeln) und Aufarbeitung der noch 
teilweise im Wald liegenden Fichten-Sturmhölzer. Beson-
ders zu kontrollieren sind 50-jährige und ältere Bestände, 
sowie Orte mit Käferholzanfall in den letzten Jahren.

2. Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme 
(Entrindung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, Ent-
fernung aus dem Wald oder Behandlung mit zugelasse-
nem Insektizid).

3. Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall und sofortige Ent-
seuchung.In Hitzeperioden muss die Kontrolle in 2-wöchi-
gem Turnus erfolgen.

Zur Ausführung der Maßnahmen Ziff. 1 u. 2 setzt das Forstamt 
gem. § 68 Abs.1 LWaldG eine

Frist bis zum 10.6.2025
Die Maßnahme Ziff. 3 hat während des Sommerhalbjahres

bis 30.9.2025
zu erfolgen.
Die privaten Waldbesitzenden können sich der Beratung der 
örtlich zuständigen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur 
Durchführung der erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Ent-
seuchung) nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt fach-
kundige Unternehmer vermitteln.
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem Erlass 
einer forstaufsichtlichen Anordnung gem. § 68 Abs.1 S.2 LWaldG 
rechnen, deren Umsetzung mit den Mitteln der Verwaltungs-
vollstreckung (Ersatzvornahme, Zwangsgeld) erzwungen wer-
den kann.
Ravensburg, den 28.04.2025
gez. Landrat

Stadtverwaltung schließt  
am Dienstagnachmittag
Die Stadtverwaltung Wangen bleibt am Dienstag, 6. Mai 2025, 
wegen einer innerbetrieblichen Veranstaltung ab 13.30 Uhr 
geschlossen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind am 
Mittwoch zu den Öffnungszeiten wieder erreichbar.

Freibad: 
Vorverkauf für die Saisonkarten startet
Der Vorverkauf für die Saisonkarten im Freibad beginnt wie-
der. Geöffnet ist die Kasse zu folgenden Terminen: Samstag, 
26. April 2025; Mittwoch, 30. April 2025; Samstag, 3. Mai 2025 
und Mittwoch, 7. Mai.
Die Öffnung des Freibads soll voraussichtlich am Samstag, 10. 
Mai 2025 sein.

AUS DEM UMLAND

Allgemeinen Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)  
– Regionalgruppe Allgäu -
Einladung  
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 10.05.2025 um 14.00 
Uhr zu unserem Gruppentreffen in Leutkirch; Treffpunkt ist die 
Leutkircher Kulturbrauerei, Bahnhof 1, 88299 Leutkirch.
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer 
Betroffene sowie die Angehörigen betroffener und ratsuchen-
der Menschen. Um besser planen zu können, bitte ich mög-
lichst um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail direkt 
bei Hans Joachim Sauer, Tel. 0171-2887750

Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de
 
Schloss Waldburg
Täglich Kinderprogramm und Führungen auf der Waldburg
Am Sonntag, den 04.05. ist wieder Familientag in der Mit-
telalterlichen Erlebniswelt. 
Hier kommt Mr. Pfiffikus aus Bregenz zum zaubern auf die 
Waldburg. Zweimal wird er die Großen und Kleinen Besucher 
mitnehmen in die Welt der Magie. Zusätzliche Kinder- und 
Erwachsenen-Führungen, Kasperletheater und Kinder-Rit-
ter-Turnier werden für Begeisterung sorgen. Auch die Buch-
drucker sind auf der Waldburg und laden dazu ein, auf einer 
Gutenberg-Buchdruckerpresse einmal selbst zu drucken. Es 
wird gezaubert und echte Drachen werden unterwegs sein. 
Lasst euch von weiterem Programm überraschen.
 Täglich, außer montags, können Erwachsene und Kinder viel 
erleben auf der Waldburg. Erfahrt bei Führungen für Erwach-
sene und Kinder spannendes über die Waldburger und das 
Leben im Mittelalter. Für Kinder gibt es noch Kasperlethea-
ter, das Kinder-Ritter-Turnier und Luftballonschwerter, auch 
der kleine Drache Brunhilde kommt euch besuchen. Mit der 
Gespensterrallye können sich die Kinder mit Hilfe des Burg-
gespensts Schorsch durch die Burg rätseln und einen Scho-
kogoldtaler verdienen. Die Großen können die Rätsel der 
Burgrallye lösen. Ein mittelalterlicher Kinderspielplatz lädt bei 
trockenem Wetter zum Spielen ein.
Gewänder, Kettenhemden und Rüstungen können im Fotoshoo-
ting-Raum ausprobiert werden - einmal selbst wie ein Ritter 
oder eine Prinzessin fühlen.
Die Aussichtsplattform auf dem Dach der Waldburg lockt mit 
einer 360 Grad Panoramaaussicht über die Alpen, den Boden-
see und das gesamte Umland.
Mit einem viersprachigen Videoguide kann die Waldburg auch 
jederzeit im eigenen Tempo erkundet werden.
Highlights im Mai:
04.05. Familientag mit Showprogramm
11.05. Familientag mit Showprogramm
Öffnungszeiten 2025:
15.03. bis 02.11.25 Di bis So von 10 - 18 Uhr
Weitere Informationen unter www.schlosswaldburg.de

Schloss Waldburg zu Besuch in der Landesschau beim SWR
Die Waldburg ein Unternehmen mit Zukunft. Ausgezeichnet 
von der Wirtschaftsministerin Brigitte Zypries. Grund für die 
Landesschau Baden-Württemberg die Betreiber der Waldburg 
einzuladen. Am 08.05.2025 werden Andrea und Max Haller in 
Stuttgart sein und im Rahmen der Landesschau etwas zu einem 
Unternehmen der Zukunft erzählen. Wie kommt man zu einem 
solchen Preis, was sind die Kriterien für die Auszeichnung.
Proaktiv, engagiert und zukunftsfähig, nachhaltig, innovativ 
sind hier als Parameter zu nennen. Auf Basis eines Prüfver-
fahrens mit fünf Kriterien wird der Unternehmer der Zukunft 
bestimmt. Innovation, Nachhaltigkeit, Unternehmerisches 
Geschick, Zukunftsorientierung und Anpassungsfähigkeit sowie 
Vertrauensbildung sind die zentralen Elemente, die den Unter-
nehmer der Zukunft ausmachen.
Ein Siegel und eine Urkunde, unterzeichnet von der ehemaligen 
Bundeswirtschaftsministerin Brigitte Zypries werden verliehen.
„Nie war es wichtiger, die richtigen Talente zu gewinnen und zu 
halten. Nur dadurch lässt sich das steigende Innovationstempo 

und die Herausforderung der Transformation als Chance nut-
zen.“

(Brigitte Zypries)
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Das Team um die Hallers, hat es geschafft das Museum der Wald-
burg zu einer multimedialen Mittelalterlichen Erlebniswelt für 
Groß und Klein zu machen. Die Besucherzahlen wurden die 
letzten Jahre verzehnfacht. Sechs Vollzeit und viele Ehrenamt-
liche Menschen des Fördervereines kümmern sich inzwischen 
um die Einzigartige Waldburg. Sehr innovative Ideen erwarten 
die Besucher auf der Waldburg - und PSSST, die Ideen gehen 
noch lange nicht aus …

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Trauer um einen guten Hirten der Kirche
Mit Betroffenheit und tiefer Trauer reagierte Dr. Klaus Krämer, 
Bischof der Diözese Rottenburg- Stuttgart, auf die Nachricht 
vom Tod von Papst Franziskus, der am Ostermontag, 21. April 
2025, im Alter von 88 Jahren an den Folgen eines Schlagan-
falls starb. Am Ostersonntag nahm Franziskus noch an der 
Ostermesse im Vatikan teil und hatte den Segen „Urbi et Orbi“ 
gespendet.
„In den zwölf Jahren seines Pontifikats hat Papst Franziskus 
starke Akzente gesetzt, die noch lange weiterwirken werden“, 
würdigt Bischof Dr. Krämer die prägende Kraft des Verstorbe-
nen. Vom ersten Tag an habe Franziskus so einen neuen Stil in 
der konkreten Ausübung des Papstamtes geprägt. Vor allem 
seine persönliche Bescheidenheit und menschliche Nahbarkeit 
habe viele Menschen sehr beeindruckt. „Ich selbst habe ihn in 
verschiedenen persönlichen Begegnungen als einen Menschen 
erlebt, der sich mit großer Aufmerksamkeit und menschlicher 
Liebenswürdigkeit ganz auf sein Gegenüber einstellt“, sagt der 
Bischof der Diözese Rottenburg- Stuttgart.
Bischof Dr. Krämer fährt fort: „Mit seiner Betonung der bedin-
gungslosen Barmherzigkeit Gottes hat Papst Franziskus von 
Beginn seines Pontifikats an die Aufmerksamkeit für die Men-
schen, die am Rand unserer Gesellschaften stehen, in ganz 
neuer Weise in den Mittelpunkt seiner Verkündigung und sei-
ner pastoralen Aktivitäten gestellt. Er war einer der wichtigs-
ten Anwälte für Menschen auf der Flucht und hat ihr Schicksal 
immer wieder in den Mittelpunkt der weltweiten öffentlichen 
Aufmerksamkeit gerückt.“
Bischof Dr. Krämer erinnert auch daran, dass Papst Franziskus 
vor rund zehn Jahren seine weit über die katholische Kirche hin-
aus beachtete Enzyklika „Laudato si‘ veröffentlichte und damit 
den Herausforderungen, die der Klimawandel an die ganze 
Menschheitsfamilie stellt, großen Nachdruck verlieh. Inner-
kirchlich verbinde sich sein Pontifikat mit einer grundlegen-
den Förderung des synodalen Gedankens und der Einführung 
konkreter synodaler Strukturen in der Weltkirche aber auch in 
der römischen Kurie.
Seinen letzten großen Akzent habe Papst Franziskus mit der 
Ausrufung des Heiligen Jahres 2025 gesetzt, das er unter das 
Motto „Pilger der Hoffnung“ gestellt hat. „Viele Menschen fühlen 
sich durch diese Initiative des Papstes gerade in einer Zeit sehr 
bestärkt, die durch zahlreiche Krisen und kriegerische Ausein-
andersetzungen als belastend und bedrückend erfahren wird“, 
sagt Bischof Dr. Krämer. „Möge Papst Franziskus nun seinen Weg 
als Pilger der Hoffnung vollenden und zu dem Ziel gelangen, 
auf das hin er gelebt hat und für das er als guter Hirte der Kir-
che unermüdlich bis zum letzten Tag gewirkt hat.“

Lebendiges Wort
Vorverkauf
Resis Kabarett
am 22.05.2025, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 

St. Ulrich, Wangen
Eintritt: 18 € bei freier Platzwahl, Einlass ab 18.30 Uhr
Kartenvorverkauf:
Buchhandlung Natterer, Herrenstr. 19, 88239 Wangen, Tel. 07522 
2306
oder per E-Mail bei brigitte.krug@drs.de

Ort des Zuhörens
Samstag, 3. Mai, 10.30 - 12 Uhr, vor der St. Martinskirche
Wir hören Ihnen gerne zu und wollen für Sie da sein … weil 
Gott mit uns ist.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 3. – 11. Mai 2025
 
Samstag, 3. Mai
19:15 Uhr   Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 4. Mai – 3. Sonntag der Osterzeit
19:00 Uhr   Maiandacht mit eucharistischem Segen
Donnerstag, 8. Mai
07:50 Uhr   Schülergottesdienst
Sonntag, 11. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit
„Kollekte: Kirchliche Berufe“
09:00 Uhr   Heilige Messe mit Tauffeier

Besondere Totengedenken:
Samstag, 3. Mai
Joachim Biggel
Josef(Jahrtag) und Hedwig Schiebel
Karl und Gabi Schiebel
 
Maiandachten
Wir laden alle ganz herzlich zu unseren Maiandachten am Sonn-
tag, 4. Mai um 19 Uhr mit eucharistischem Segen und am Sonn-
tag, 25. Mai um 19.30 Uhr, gestaltet von den Landfrauen, ein.
 
Seniorenkreis Niederwangen
Am Donnerstag, 8.Mai, laden wir euch zum geselligen Beisam-
mensein in das Andreashaus ein. Frau Liesel Jocham wird uns 
einen gemütlichen und kurzweiligen Nachmittag bereiten. Das 
Thema lautet:“ Was Oma noch alles wusste“.
Dazu sind alle herzlich eingeladen, auch Gäste sind willkom-
men.
Auf euer Kommen freut sich das Team vom Seniorenkreis.

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 2. Mai, Freitag, 9. Mai und Freitag, 
16. Mai nicht besetzt.

Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de
Homepage: www.se-wangen.drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich gebe ihnen 
das ewige Leben.“ (Joh 10,11a.27–28a)

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 03.05.
15.00 Uhr  Meditative Führung „Frühlingserwachen“
 (Treffpunkt Milchpilz, alte Feuerwehr)
Sonntag, 04.05.
10.00 Uhr  Stadtkirche Konfirmandenabendmahl
 (Dr.Jooß/Verdeil)
10.00 Uhr  Fachkliniken Gottesdienst (Müller)
Dienstag, 06.05.
09.30 Uhr  Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
Mittwoch, 07.05.
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 „einfach singen“
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 08.05.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Seniorentanz“
14.00 Uhr  Haus der Gemeinde Amtzell
 Seniorennachmittag
19.30 Uhr  Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
Sonntag, 11.05.
10.00 Uhr Stadtkirche Konfirmation (Verdeil)
15.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Singen für die Seele“
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell „Atempause“
 „Blue Hour -Jazz“
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro: 
Mo. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de
 
Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de

Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de

Singen für die Seele am Muttertag
Andra Oltmanns ist zertifizierte Singleiterin der Akademie für 
Singen, Natur und Gesundheit. Tobias Kröll ist Mitglied im Verein 
„Singende Krankenhäuser“. Heilsames Singen ist eine Einladung 
an alle Menschen. Es spielt keine Rolle, ob man musikalische 
Vorkenntnisse hat oder nicht. Es geht nicht um „Leistung“, 
nicht um „richtig“ oder „falsch“. Vielmehr wollen wir stressfrei 
gemeinsam singen, Freude an der Musik miteinander teilen 
und Gemeinschaft in Verbundenheit erleben. Alle dürfen sich 
dabei frei fühlen, sich so einzubringen, wie es im Moment pas-
send ist. Der gemeinsame Nachmittag am Sonntag, 11. Mai 
2025 von 15 bis 17 Uhr im Gemeindehaus der Stadtkirche 
steht unter dem Motto: „Es gibt keine Fehler, nur Variationen“ 
(Wolfgang Bossinger). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für die Singleiterin können gerne 
gegeben werden.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
Asthmatiker müssen nicht auf Sport verzichten
Viele Asthmatiker denken, sie müssten auf Sport verzich-
ten. Eine gezielte Asthmatherapie kann jedoch Beschwerden 
beim Sport vorbeugen. Darauf weist die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des 
Welt-Asthma-Tages am 6. Mai hin.
Wie bei vielen anderen chronischen Erkrankungen können 
unter Asthma leidende Menschen etwas für die Linderung 
ihres Zustandes tun. Eine Frage, die sich viele Betroffene häu-
fig stellen, ist, ob Bewegung und Sport trotz Asthma möglich 
sind, weil körperliche Anstrengung bei vielen Menschen zu 
den Asthmaauslösern gehören. Asthmatiker sollten körperli-
che Aktivitäten auf jeden Fall der eigenen Fitness angepasst 
ausüben. Auf diese Weise kann Sport zu einer höheren Leis-
tungsfähigkeit von Herz und Lunge beitragen, die Sauerstoff-
aufnahme verbessern sowie die Luftmenge vergrößern, die bei 
einem Atemzug ausgeatmet wird.
Chronisch Erkrankte erhalten besondere Unterstützung durch 
strukturierte Behandlungsprogramme, auch Disease-Manage-
ment-Programme – kurz DMP – genannt. Ein solches wird von 
der Landwirtschaftliche Krankenkasse auch bei Asthma ange-
boten. Es ermöglicht, Patientinnen und Patienten aktiv in den 
Behandlungsverlauf einzubeziehen und ihre Gesundheitskom-
petenz zu stärken. Ziel ist es, krankheitsbedingte Beschwerden 
zu lindern oder zu vermeiden (zum Beispiel Anfälle von akuter 
Atemnot), das Voranschreiten der Erkrankung aufzuhalten und 
die Lebensqualität der Betroffenen zu verbessern.
Die Teilnahme an einem DMP stellt außerdem sicher, dass 
Betroffene nach den neuesten medizinischen Erkenntnissen 
und Leitlinien behandelt werden. Teilnehmen können nicht 
nur Erwachsene, sondern auch Jugendliche und Kinder ab 
zwei Jahren. Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.
de/dmp-bei-chronischen-erkrankungen.
Zum Welt-Asthma-Tag informieren Experten über Hintergründe 
und Behandlung der Krankheit. Weitere Infos gibt der Deutsche 
Allergie- und Asthmabund e. V. unter www.daab.de.
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR GLAS- UND LAMELLENDÄCHER

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


